
Im Kreistag ist eine starke Grüne Vertretung besonders
wichtig für die Themen:
Umweltschutz: Saubere Luft und Wasser, intakte Böden
Gesundheit: Ärztliche Versorgung, Krankenhaus
Verkehr: Radwege und Ortsumfahrungen

Gesellschaft: Inklusion und Teilhabe für alle

Müll vermeiden: Kreismülldeponie

h haben wir engagierte BürgerInnen.

h haben Sie und wir Ideen.

h können Sie und wir diese Ideen verwirklichen

Um diese in Schopfheim und im Landkreis zu
verwirklichen, brauchen wir GRÜNE ihre Unterstützung
- diesmal ihre Stimmen bei der Wahl.

www.gruene.de/schopfheim
www.facebook.com/schopfheimgruen

S C H O PFH E I M

Erwin Schnurr
Ingenieur

Michael Straub
Systemanalytiker

Dr. Klaus Frick
Wirtschaftsinformatiker

Peter Bauer
Landschaftsökologe

UNSERE KANDIDATEN FÜR DEN KREISTAG

Ehrenfried Barnet
Lehrer

KOMMUNALWAHL

2014

SOZIALES, FAMILIE, JUGEND, KINDER
Schon lange wird den Jugendlichen von der Stadt der Bau
des neuen Jugendzentrums mit großzügigen Spielberei-
chen versprochen. Außerdem brauchen wir:
- Schopfheimer Krankenhaus als Haus der medizinischen

Grundversorgung
- Vergünstigungen für Bedürftige (z.B. VHS, Theater)
- einen Schulentwicklunsplan
- gute fachärztliche Versorgung
- ausreichende und alternative Angebote für den Alten- und

Pflegebereich (z.B. Mehrgenerationenhaus)

STADTENTWICKLUNG
Wohnen, Einkaufen und Aufenthaltsqualität müssen wie-
der gleichberechtigt sein. Ohne ein Leitbild wird weiter
reagiert statt geplant. Wir brauchen:
- eine barrierefreie Stadtplanung, angepasst an die Bevöl-

kerungsentwicklung als Voraussetzung für die Teilhabe
aller am öffentlichen Leben

- Anpassung von Stadt- und Bauplanung an die veränderte
Bevölkerungsstruktur

- Schopfheim muss eine Fußgängerzone in der Scheffel-
und in Teilen der Hauptstrasse schaffen

- Der Marktplatz muß ein Zentrum für die Bürger werden
- Verminderung des innerstädtischen Verkehrsdurch ein

Parkleitsystem und Parkplätze am Innenstadt-Rand, z.B.
Parkdeck am Bahngelände.

- Breitbandversorgung für alle
- Lärm-, Feinstaub- und Abgasreduzierung bzw. -vermei-

dung
- Die schönen Altstadt mit ihrem Ambiente ist ein Kapital,

das noch intensiver genutzt werden muss

Kommunalwahlen sind nicht nur Persönlichkeitswahlen.
Für die Anzahl der Ratssitze zählt die Gesamtzahl
der Stimmen auf der Liste.

Also: alle 22 Stimmen für die Grünen !

Heinrich Ehrmann
EDV-Fachkraft

S C H O PFH E I M



KULTUR UND VEREINE
Kulturvielfalt und Vereine prägen Schopfheim. An der Förde-
rung der Vereine und freien Träger muss festgehalten
werden. Wir brauchen:
- Konsequente Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an

kulturellen Aktivitäten
- Verstärkte Einbindung von Soziokultur, Kleinkunst und der

Partnerstädte
- Die Förderung von regelmäßigen internationalen Begeg-

nungen und Festen
- Einbeziehung der Kirchen in soziale, kulturelle und planeri-

sche Prozesse
- Eine transparente Unterstützung der Vereine, insbesondere

bei der Jugendarbeit

SOZIALES, FAMILIE, JUGEND, KINDER
Unsere Familien und Alleinerziehen-
den brauchen für Kinder und Ju-
gendliche ein gutes Betreuungs-,
Schul– und Freizeitangebot. Wir
brauchen:
- Qualifizierten Ausbau der entspre-

chenden Einrichtungen
- Erhalt von Schwimmbad und

Sportanlagen am jetzigen Standort

Bernd Müller
Ingenieur

Ulrike Villinger
Lehrerin

Alison Ehrmann
Hausfrau

Erwin Schnurr
Ingenieur

Hartmut Schmidt
Ingenieur

Ingeborg Kehren
Erzieherin

Michael Jacobi
Dipl.-Physiker

Nicola Hilkert
Arbeitstherapeutin

Michael Feick
Schreiner

Dr. Maria Bisser
Psychotherapeutin

Rainer Hüttlin
Logopäde

Karl Schäfer
Lehrer

h GESTALTEN WIR ...

Karl-Heinz Schmidt
Lehrer

Gunhild Kubach-Genswein
Altenpflegerin

Birgit Kanngießer
Lehrerin

Jürgen Fremd
Kfm. Angestellter

Josua Kalt
Azubi

Restaurantfachmann

Ehrenfried Barnet
Lehrer

Michael Straub
Systemanalytiker

BÜRGERBETEILIGUNG
Gute Politik gelingt am besten, wenn alle Bürgerinnen und
Bürger unserer Stadt beteiligt werden. Dazu sind Prozesse
direkter Demokratie nötig, wie
- eine Bürgerinformations- und Kommunikationsstelle als

Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger
- häufigere Bürgerversammlungen
- Unterstützung der lokalen Agendagruppen
- bessere Wahrnehmung und Anerkennung des vielseitigen

bürgerschaftlichen Engagements und der Bürgerinitiati-
ven aus der Bevölkerung (Politik des Gehörtwerdens)

WIRTSCHAFT, LANDWIRTSCHFT UND TOURISMUS
Schopfheim ist attraktiv auf Grund der landschaftlichen
Schönheit, aber auch der Arbeitsplätze. Wir brauchen:
- solide städtische Finanzen durch Schuldenabbau
- Erhaltung und Schaffung von guten und wohnortnahen

Arbeitsplätzen
- Förderung von regenerativen Energien, besonders der So-

larenergie und der Windkraft in der Region
- Umsetzung der Vorschläge des EuropeanEnergyAward
- ökologische Land- und Waldwirtschaft ohne Gentechnik
- Ausbau der Wochenmärkte und der Direktvermarktung
- Unterstützung der Landwirtschaft bei der Freihaltung der

Landschaft

UMWELT UND MOBILITÄT
Trotz zunehmender Mobilität dürfen wir die Umwelt
nicht weiter belasten. Wir brauchen:
- den Ausbau bestehender und weitere Radwege ent-

sprechend dem Radverkehrskonzept des Landkreises
Lörrach

- Sichere Verkehrswege für Fußgänger und Radfahrer
- Beseitigung von Gefahrenstellen (z.B. durch Tempo 30

im Bahnhofsbereich und in Wohnge-
bieten)
- Ausbau des Taktes der Regio-S-Bahn
mit besserer Anbindung von Zell
- Erhöhung der energetischen Anfor-
derungen an Neubauten
- Reduktion der Flächenversiegelung,
Umnutzung von Brachen
- einen Umweltbericht analog dem
Energiebericht
- P+R - Parkplätze im Aussenbereich

Karl Michael Klein
DV-Kaufmann

Petra Chalk
Pädagogin

Christina
Schröder-Pestimalcioglu

Lehrerin




